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Zeverfches Wochenblatt.
67 . Sonntag , den 2S April 1866.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Ober - Zoll - Collegium.

Es werden Diejenigen , welche als Grenzaufseher
angestellt zu werden wünschen , hiemittclst aufgefor¬
dert , ihr Gesuch spätestens bis zum 16 . k . M . dem
Großherzoglichen Haupt-Steuer - Amte in Oldenburg
in Person zu überreichen. Das Gesuch , welches von
dem Bewerber selbst abzufassen und eigenhändig zu
schreiben ist, muß eine kurze Schilderung der bishe¬
rigen Beschäftigung und Lebensweise enthüllen , und
ist demselben ein Geburtsschein , sowie ein glaubhaf¬
tes ärztliches Zeugnrß über körperliche Tüchtigkeit,
einen guten , Anstrengungen ertragenden Gesundheits-
zustand und das Freisein von körperlichen Gebrechen
und Schwächen insonders auch des Sehvermögensund des Gehörs beizusügen.

Hannover , den 17 . April 1866.
Großhcrzogliches Ober - Zoll-Collegium.

_ M a l ch u s
Der Entwurf eines Statuts IX, betreffend die

Errichtung einer Krankencasse für die Dienstboten in
der «Ltadtgemeinde Jever, ist auf 14 Tage vom 20.
d . M - bis 4 . k. M . auf dem Rathhause Hieselbst zur
Einsicht ausgelegt.

Die stimmberechtigten Gemeindebürger können
ihre Ansichten darüber während dieser Zeit beim Ma¬
gistrate zu Protokoll geben.

Jever, 1866 April 16.
Der Stadtmagistrat,
v . Harten.

- Gcrdes
Jmmobil -Verkäufe.

Die Tcstamentscrben der weiland Wittwe des
verstorbenen Stellmachers Andreas Klintwort , zuJever, Catharina Maria gebornen Zwiebeler, daselbst,als:

1 . die Kinder des weiland Stellmachers Alexan¬der Gottfried Christian Schulz , zu Jever,nämlich:
s . der Kaufmann Andreas Alexander Heinrich

Schulz , zu Baltimore, und Namens dessel¬ben dessen Bevollmächtigter , Kaufmann I.C . Kleiß in Jever;b . der Schmiedemeister Carl Andreas Schulz,
zu Jever;

o . der Stellmacher Friedrich Christian Schulz,in Kopenhagen, und Namens desselben dessen
Bevollmächtigte , die Wittwe des weiland
Stellmachers Andreas Gvttjried Christian
Schulz , Anna Catharina Christine geb . Möhl-mann , zu Jever;

2 . der Uhrmacher Johann Anton Ulrich Schulz,
zu Kopenhagen, und Namens desselben, dessen

Bevollmächtigter , Schönfärber Gerhard Möhl-
mann zu Jever;

3 . die gegenwärtig noch am Leben befindlichen
Kinder bezw . Kindeskinder des nach Amerika
ausgewanderten Stellmachers Christian Hein¬
rich Bendix Schulz, als:

8 . Catharina Maria Schulz , Ehefrau des Schiffs-
capitains Johannes August Theodor Schloß¬
bauer , in Bremerhaven , und Namens der¬
selben , deren Bevollmächtigter , Kaufmann
I . C . Kleiß zu Jever,

d . der Apotheker Johann August Kruse, in
Melbourne , in Australien , kraft väterlicher
Gewalt über seine mit seiner weiland Ehe¬
frau , Johanne gebornen Schulz erzeugten,
annoch minderjährigen Kinder, Namens:

g . s . Emma i
d . b . Elisabeth l Kruse, in Mel-
e . o . Wilhelmine und t bourne,
ä . ä . Johann SecunduS^

und für denselben dessen Bevollmächtigter,
Schreiber H . R . Jtzken, zu Jever;

o. Heinrich Schulz , in Charleston , in Süd-
Carolina , und Namens desselben, dessen Be¬
vollmächtigter, Gastwirth Hermann Niemcyer,
zu Jever;

haben um den öffentlichen Verkauf folgender zum
Nachlasse der genannten Wittwe Klintwort gehöriger
Grundstücke nachgesucht, als:

1 . eines zu Jever an der Kirchhofsstraße vor
dem St . Annen - Thor belegenen , zu zwei
Wohnungen eingerichteten Hauses sud Nr.
638 des Brandcatasters, mit dahinter bele-
gencm Garten;

2 . eines daselbst belegenen Hauses sub Nr. 639
des BrandcatasterS , nebst dahinter belegenem
Gartengrunde;

3 . eines rm Siabbenmvor bei Jever belegenenGartens mit darin befindlichem massiven Gar¬
tenhause sub Nr. 550 des Brandcatasters;4 . dreier auf dem Kirchhofe zu Jever, und zwarauf dem 1 . Stück , in der fünften Ordnungunter den Nummern 24, 25, 26 belegener
Gräber;

und zugleich gebeten, eine Convocation aller derjeni¬
gen zu erlassen , welche dingliche Ansprüche an die
obgedachten zum Nachlasse der genannten Wittwe
Klintwort gehörigen Grundstücke zu machen haben.

Diesem Ansuchen ist Statt gegeben , und werden
daher alle diejenigen, welche an die obigen Grund¬
stücke dingliche Ansprüche, insbesondere auch Eigen¬thums - und in LehnS - oder Fideicommiß- Berhalt-
nissen begründete Ansprüche, sowie Servituten und
Realrechte zu haben glauben , hiemit aufgefordert,ihre desfälligen Ansprüche am Donnerstage den



21 . Juni 1866
beim Unterzeichneten Amtsgerichte bei Strafe dcS

A usschluffeS und Verlustes der dinglichen Rechte an-
zu melden.

DaS Präclustv -Decret erfolgt am
25 . Juni 1866

und wird nur in den Oldenburgischen Anzeigen be¬
kannt gemacht werden.

Zugleich wird Termin zum öffentlichen meistbie¬
tenden Verkaufe der obengedachten Grundstücke durch
den Herrn Auctionator v . Cölln, in Jever, auf den

28 . Juni 1866,
Nachmittags 5 Uhr , in deS Gastwirths Chr . Ru-
dvlphi Wirthshause , zu Jever, angesetzt.

Bemerkt wird noch, daß die bei der von dem
Testamentsvollstrecker der Wittwe Klintwort Bött¬
cher I . G . Sicfken , hiesclbst , früher ausgebrachten
Convocation im Termine vom 17 . März 1864 ge¬
machten Angaben deS Stadtmagistrats zu Jever, als
Vertreters der Gasthauscasse , und der Wittwe des
Stellmachers Christoph Heinrich Bendix Schulz , geh.
ter Beck, Hieselbst, hier nicht wiederholt zu werden
brauchen, vielmehr solche als auch hier geschehen,
angenommen werden sollen.

Jever, 1866 April 12.
Amtsgericht, Abtheilung I.

In Vertretung:
F e l s.

Alkers.

Die Erben des weil. Hausmanns Johann Fol¬
kers Blohm zu Warfreihe , Gemeinde Sillenstede , als:

1 . die Wittwe des weil. Johann Folkers Blohm,
Anna Sophie geb . Caspelmann zu Warfreihe,

2 . die Ehefrau des Hausmanns Peter Gerricts
Helmerichs, zu Anzctel, Rinste Marie geb.
Blohm,

3 . die Ehefrau des Schlächters Jacob Jacobs,
zu Sillenstede , Anna Auguste Sophie geb.
Blohm,

4 . der Hausmann Johann Blohm zu Sengwar-
der Grashaus,

5 . der Hausmann Hinrich Abken Oelerichs bei
GrimmcnS , als Curator des Vermögens der
minderjährigen Tochter dcS Eibe Heeren Fol¬
kers, NamcnS Marie Sophie FolkerS,

6. der Hausmann Abraham August Blohm zu
Zielens,

7. Johann Folkers Blohm zu Warsreihe,
wollen zum Zwecke der Thcilung das von ihrem weil.
Erblasser Johann FvlkerS Blohm nachgelassene,
zu Warfreihe , Gemeinde Sillenstede , belegene Land¬
gut, bestehend aus einem Wohnhause mit Scheune,
einem Backhause , Garten und 116V , Grasen
neuer Maaße Landes ( 65 Jk . 400 ü,R . 90
OFß - Kat. -Maaß ) , nebst Kirchensitzcn und Begräb-
nißstellen in der Kirche und auf dem Kirchhofe zu
Sillenstede und etwaigen sonstigen Zubchörungen,
öffentlich meistbietend durch den Auctionator Hedden
in Sengwarden zum Antritt auf den 1 . Mai 1867
verkaufen lassen.

Das Immobil wird begrenzt : im Osten von
Wrllms und Gerriets Erben , Minsen und Lauts Län¬
dereien , im Norden von Albert OelrichS Lände¬
reien , im Westen von Johann M . Reelss Lände¬

reien, im Süden vom öffentlichen Fahrwege nach
Sillenstede und Sengwarden.

Dem desfälligen Ansuchen gemäß wird hienüt
Termin zum öffentlichen Verkauf des vorbeschriebk-
nen Landguts o . p . auf den

18 . Juni d . I.
Nachmittags 4 Uhr in Chr . Rudolphi zu Jever
Wirthshause angesetzt.

Zugleich werden alle Diejenigen , welche an das .
fragliche Landgut dingliche Ansprüche, insbesondere
auch Eigenthums - und in Lehns- oder Fideicommiß-
verhältnissen begründete Ansprüche, sowie Servituten
und Reallasten zu haben vermeinen, hiemit aufzi-
fordert, solche in dem auf den

11 . Juni d . I.
angesetzten Angabetermine gehörig anzumeldcn , bei
Strafe dcS Verlustes des dinglichen Anspruchs.

Es bedarf indeß keiner Angabe:
1 . wegen der jährlich an Eilke Duden Erben in

SchortenS zu zahlenden Erbpacht von 30
Thlr . Gold,

2 . wegen der auf dem Immobil haftenden Staats¬
und Communal - Abgaben,

indem diese Ansprüche auch ohne Angabe als proji-
tirt angesehen werden sollen.

Präclustvbescheid erfolgt am ^
14 . Juni d. I.

Jever, 1866 April 24.
Amtsgericht, Abtheilung III.

Fels . _
A l b e r s

Preußisches Jade -Gebiet.
Die Armencasse für das Jadegebiet ist zur Er¬

hebung der Hundesteuer pro 1866 autorisirt , was den
Betheiligten hierdurch bekannt gemacht wird.

Heppens , den 19 . April 1866.
Königliche Orts - Polizei des Jadegebietes.

M e i n a r d u S

Ausverdingung.
Am Montage , den

30 . April , Nachmittags 4 Uhr,
läßt die Frau Wwe. Minssen, im Hause des Herrn
Chr . Rudolphi , die Lieferung von pl . m . 200 Fuder
Kiessand , 100 Fuder Füllsand und 15 Fuder weißen
Streusand, nach dem in der Nähe des Kirchdorfs
Waddewarden bclegenen Bauplatze , an die Mindest-
fordernden ausverdingen.

Die Bedingungen werden im Verdingungs -Ter¬
mine vorgclegt.

Jever, April 25 . 1866.
H . A . Cordes.

Verpachtung.
Am

3Q. dieses Monats,
Vormittags um 11 Uhr, wird im
Schnciderschen Gasthause im Jade¬
gebiete die Parcelle 8 Fl . IV. zur



Nutzung im Grünen auf 3 und 6
Jahre öffentlich verpachtet werden.

Heppens, 25 . April 1866.
Der Domainen -Jnspector

Meinardus.

Vergantung.
Für Rechnung dessen, den es angeht , werde ich

am 3 . Mai d . I . ,
Nachmittags um 2 Uhr anfangend , in Lammcrs
Gasthause zu Neuhcppcns öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verganten:

4 completc Betten, 3 Bettstellen, 3 Tische , 1
Dutz . Stühle , 1 Lehnstuhl, 1 Tellerborte, 1
Commode , 1 Wanduhr mit Gehäuse, 1 Koffer,
1 Hobelbank, 1 Wiege, Töpfe, Eimer , Balljen,
Steinzeug. Schilderten und was weiter zum
Vorschein kommen wird.

Heppens , 14. April 1866.
H . MeinarduS.

Notifikationen.
Zwei Landstellcn, wovon die eine in der Stadt-

gemeinde Jever und die andere in der Gemeinde
Sandel belegen , habe ich in Auftrag unter der Hand
zu verkaufen.

Kauft ebhaber wollen sich baldigst melden.
Jever, 1866 April 27.

_ G e r d e s.
Vieh -Versicherung Schortens.
Die Dienstzeit der jetzt verpflichteten Dircction

( ein Direktor, Buchhalter und Caffeführer) ist mit
April d . I . nach § . 16 der Statuten mit 2 Jahren
beendet. Zur Neuwahl der Direktion ist Sonntag,
April 29 . , Nachmittags 3 Uhr, in Zimmermanns
Gasthause angesetzt , wozu die Mitglieder sich einzu-
sinden haben.

Schortens , 1866 April 26.

Weide für drei Kühe auf hiesigem Pastoreiland
in der Nähe des Kommissionshauses hat zu verpachten

A . E n ck e.
HeppenS, den 29 . April 1866.

Gesucht
Umstände halber auf 1 . Mai eine Haushälterin

für landwirthschaftlichen Betrieb.
Rahrdum . Johann Friedrich Wolf.

Blumenpslanzen!
Echt gestillt blühende Sommerlcvkojen , Astern,

Stiefmütterchen und viele verschiedene neue Sommer¬
blumen in reichhaltigster Auswahl empfiehlt

Jever . A Kunze Wwe.
Kunst- und Handelsgärtncrci.

Ich bezeuge hiermit,
daß ich den Breslauer weißen Brust - Syrup deS
Herrn G . A . W . Mayer aus der Apotheke deS Hrn.
Anton Paßberger zum St . Salvator in Raab gegen
hartnäckigen Katarrh, anhaltenden Husten und Lun-
genverschlcimung mit vorzüglichem Erfolge angewcn-
det habe , und nach Gebrauch einiger Flaschen meine
Gesundheit vollkommen hergcstellt wurde, daher ich
denselben Jedermann, der mit dergleichen Ucbcln be¬
haftet ist, mit der besten Zuversicht empfehlen kann.

Raab in Ungarn.
Sygmund von Deäky,

Bischof zu Casaropel und Groß -Probst
deS Naaber Dom - CapitelS.

Dieser weiße Brust - Syrup ist in Jever nur
allein acht zu haben bei Anton Drost.

Gesucht . Umstände halber gegen I . Mai noch
einige Dienstmädchen.

A l v e r i ch s.
Gesucht.

Gegen mäßige Vergütung ein junges Mädchen,
welches Putzarbeitcn zu erlernen wünscht. Von wem?
sagt die Expedition d . Bl . unter Nr. 43.

Die Direktion.
Kiefernadel- oder Waldwoll -Eptract-

Brust -Bonbons und Brustsaft
aus der

Schmidt 'schen Fabrik
mit Erfolg anzuwenden:

1) Bei Verschleimungen und durch Erkältung be¬
dingtem Husten.

2 ) Bei Kehlkopf - und Lungenasscctionen.
3) Bei übelriechendem Athem.

Allein ächt in der Porzellanwaarenhandlungvon
_ E . M . Hitlers Wwe.

Wohnungsveriin - erurrg.
Am heutigen Tage bezog ich das

früher von Frl . Feilmann bewohnt
gewesene , an der Wangerstraße be-
legene Haus.

Jever , 28 . April 1866.
Theodor Thiems , Uhrmacher.

Heppens.

wirksamstes Mittel gegen alle
Hautunreinigkeiten , empfiehlt s
Stück 6 Gs.

A u g . Schiff.
Ich kann noch einige Stück Jungvieh in gute

Weide annehmen.
Moorwarfen . Heinrich MienietS.
Am 2 . Psingsttage

beiH . L u b i n u s in Hooksiel.
In Auftrag der Aufs .cher des HilgenlandeS theile

ich den Interessenten desselben mit, daß die Eintrei¬
bung deS Viehes am

Mittwoch , den S . Mai - . I . ,
stattsindet und wollen Betheiligtc sich Morgens 9 Uhr
in der Behausung deS Gastwirths H . Niemcyer Hie¬
selbst cinsinden.

Jev er . H . Meyer, Schreiber.
Unterzeichneter hat auf Mai d . I . noch eine

Häuslingsstelle mit Gartengrund unter der Hand
billig zu verpachten.

Wehlens . Peter TiarkS Alber s.



Kölnische Hagel Versicherungs -Gesellschaft.
Grundkapital Drei Millionen Thaler,

wovon Zwei und eine halbe Million begeben.
Die Reserven betragen 433,659 Thlr . 5 Sgr . 2 Pfg.

Die so fundirte Gesellschaft versichert gegen Hagelschaden Boden - Erzeugnisse aller Art, sowie Fenster¬
scheibenzu festen Prämien , wobei Nachzahlungen nicht stattfinden.

Dieselbe hat wie früher , so auch in dem vergangenen Jahre die vielen und schweren Schäden prompt
regulirt und binnen längstens vier Wochen nach deren Feststellung sämmtliche Entschädigungsbeträge voll aus-
bezahlt, wobei in den letzten 5 Jahren durchschnittlich auf die achte Versicherung Entschädigung gewährt wurde.
Der Gcschäftsstand der Gesellschaft gewährt die Garantie dafür , daß sie auch fernerhin ihre Verpflichtungen
so prompt als vollständig erfüllen wird.

Die Unterzeichneten geben auf Verlangen über die Gesellschaft weitere Auskunft und erbieten sich
zur Aufnahme der Versicherungs -Anträge.

Gastwirth Bluhm zu Eoldcwei. Kaufmann I . E . Schweden zu Langewerth.
Rechnungssteller K o ch zu Heppens.
Kaufmann Wenckcbach zu Hooksiel.

Auktionator Oltmanns zu Hohenkirchen.
Proprietair Otto Seetzen zu Tettens.

Z- L*. SMVÄ. NsMM »aSLM ' G
meiker Rräu1er-Vrust-8nrup

ist in Flaschen zu 1 Thlr . , 13 Gs . und 7 ' / - Gs.
bei Unterzeichnetem stets echt zn haben.

Dieses von Kindern , Erwachsenen und Greisen , von Frauen und Männern gleich gut zu vertragende
Mittel hat sich während einer 40jährigen Praris des Erfinders in allen Brust-Affertionen , als Hals-
und Brustbräune, Keuchhusten, Kehlkopf- Entzündung, Heiserkeit und namentlich in den chronischen
Lungenentzündungen der Kinder , sowie in den chronischen Lungencatarrhen so außerordentlich bewährt,
daß sein Ruf bereits weit über Deutschlands Grenzen gedrungen ist.

Gleichzeitig übt dieser vr . msä , Hoffmann 's Kräuter-Syrup einen auffallend wohlthätigen Einfluß
auf die Ernährung aus, was bei Lungenkrankyeiten von besonderer Wichtigkeit ist, da sich dieselben
bekanntlich sehr rasch durch auffallende Ernährungsstörungen kundgeben. Indem er den Kitzel im Kehl¬
kopfe , den Hustenreiz und die Hustcnanfälle beseitigt, wirkt er auch indirect beruhigend . Kranke welche
durch die Huftenanfälle ihres Schlafes beraubt werden, finden nach mehrtägigem Gebrauche dieses Sy-
rups ihren Schlaf wieder. Es ist daher begreiflich , daß solche Kranke , wenn sie nach langer Zeit sich
wieder eines erquickenden Schlafes erfreuen können, sich bedeutend körperlich und geistig gestärkt fühlen
müssen und dadurch die schnelle Wicdergenesung wesentlich befördert wird.

Depot für Jever und Umgegend beim
Kaufmann Leffmann Samuels in Jever.

Die

neuestenModellhüte , H
sowie eine reichhaltige Auswahl in A
Strohhüten , Bändern , Blumen , Fe- O
dern u . s w . trafen bei mir ein . O

Zu gleicher Zeit mache ich daraus M
H aufmerksam , daß wir am 27 . April H
K d . I , unsere Wohnung und Geschäft H
H nach dem neuen Markte , gegenüber U
A dem Herrn Kaufmann Mendelsohn , R
L verlegt haben . ^
I Bertha Feilmann . A

Stehen geblieben. 1 Korb mit ^gebranntem
Kaffee und 1 Paquet Streuzucker ohne Adresse . Um
Absorderung wird gebeten.

Jever, 28 . April 1866.
E . F r e r i ch s a . d . Schlacht.

LFilz - HüteL
von l ' /r bis 2 Thlr . , früher 2 ^/r und 3 Thlr . , em¬
pfiehlt in großer Auswahl

D . Folckers.
Jever, Schlachtstraße.
Von heute an fährt der

Vareler Omnibus
nicht mehr beim schwarzen Adler, sondern beim

Nüstringer Hof
ab . In Auftbag

Fr . Melchers.
Gesucht.

Auf sogleich 2 Schneidcrgesellen auf dauernde
Arbeit und guten Lohn.

Heppens , den 24 . April 1866.
Carl Logemann.

Redaktion, Druck und Verlag von Ä . L . Meticker L Söhne m Jeser.
Hierzu eiur Beilage —



Beilage
zu KL 67 des' Jeverschen Wochenblatts vom 29 . April 1866.

Notifikationen.
C . Claaßen Erben beabsichtigen ihr zu Rüster-

siel, an der besten Lage belegenes , zu zwei Mahnun¬
gen eingerichtetes Haus , welches sich in einem beson-
ders guten Zustande befindet , mit Obst- und Ge-
müsegarien , unter der Hand zu verkaufen . Liebha¬
ber werden ersucht , sich deshalb an den Hausmann
H . M . Claaßen zum Neuender - Altengroden oder an
den Unterzeichneten , um zu eontrahiren , wenden zu
wollen.

Hooksiel , 1866 April 20.
H . E . S i d d e n.

Arbeiterbildungsverein.
Das Vereinslokal wird vom 1 . Mai ab nach

dem Hof von Wangerland verlegt.
Der Vorstand.

Anzuleihen sogleich ober Ende Juni d . I . 500
Thlr . Gold gegen Eesston und durchaus sichere erste
Hypothek, sowie 1o00 Thlr. bis 1400 Thlr . Gold
und 100 Thlr. Gold gegen sichere Wechsel sogleich
oder Ende Mai d . I.

Fedderwarden , 1866 April 23.
_ T . R i ck l e f S.
Am 2 . Mai

Tanzmusik
bei O . N a m k e n zu Kniphauserstel.

Eingetrelcner Umstände halber suche ich auf so¬
gleich eine gut empfohlene Demoiselle, die meinem
Haushalt sowie meinen Manufacturladen -Geschäften
gut verstehe » kann . Ohne sehr gutcZeugnisse braucht
sich Niemand zu melden.

Wiarden, 25 . April 1866.
^ I . F . D e t m e r s.

Verloren : Aus unserem Leseturnus : „ Gustav
Freitag , die verlorene Handschrift , I . Band .

"
Dem Wiederbringer eine Belohnung.

M e t t ck e r u . Söhne,
Buchhandlung

Montag , den 30 . April,
Abschieds -Ball

bei F . O e l r i ch s , Bandterwierth.
Verkauf eines Billards

wegen Mangel an Raum bedeutend unterm Preis.
Kauflustige wollen sich melden bei

I . D . L u t h . Jadegebiet.
Neuen werßen Kleesamen bei
Schaar . B . M . Lauts.
Gesucht. Für mein Mode - und Manufaktur-

Geschäft einen tüchtigen Verkäufer als Commis.
Fedderwarden . Koopmann Cohn.

Gesucht.
Zum sofortigen Antritt zwei werkvcrständige

Zimmergesellen.
Hooksicl , April 23 . 1866.

G . S ch w o o n , Zimmermsir.

ViehBerkauf.
Aul

Montag , den 7. Mai I .,
werde ich im Gasthofe der Frau
Wittwe Schmidt Hierselbst

50 bis 60 Stück fahre , srüh-
rnilchwerdende u . zeitmilche Kühe
bester Qualität , welche ich in
Jcverland und in der hiesigen
Gegend angekauft habe,

zu mittelmäßigen Preisen unter der
Hand verkaufen.

Wittmund , den 27 . April 1866.
Isaak Heß.

Zwei Seilergesellen werden sofort gewünscht
von G . S ch m e d i n g.

Marienhafe.

Tägliche Schnelldroschken -Fahrt
zwischen Heppens und Jever.

Abfahrt Morgens 6 Uhr beim
Gastwirth Lammers in Heppens,
in Jever Nachmittags 3 ^ Uhr beim
Gastwirth Schemering.

Bestellungen werden prompt be¬
sorgt . Um vielen Zuspruch wird
freundlichst gebeten.

Sande , April 24 . 1866/
C . Bungenstock.

Zu verkaufen zum Antritt auf den I . Mai
1867 .

Ein Landgut , aus guten Behausungen, 43
Matten HammlandeS und 34 Scheffel Einsaat Geest¬
landes bestehend.

Zu erfragen beim MagistratScopiistenGerdeS
zu Jever.

Gefüllte Gartennelken in den schönsten
Farben , Pechnelken und großblumige Stief¬
mütterchen empfiehlt

Andreas Hinrichs
am S chützcnhofswege zu Jever.

Mein durch neue Zusendungen completirteS La¬
ger von

Tapetenproben und Goldleisten
empfehle einem geehrten Publikum zur gefälligen
Abnahme bestens.

Neuende. A . G a t h e m a n n.



WohllUllgsveründenmg.
Am heutigen Tage verlegte ich mein Geschäft nach dem von mir neuerbauten

Locale , dem alten schräg gegenüber liegen- ,
und verbinde damit zugleich die Anzeige , daß ich nicht nur die Weberei bedeuten - ver¬
größert , sondern daß jetzt auch mein Lager auf
«Lmintlteli « VuvL - iiack Mawiikaetiir

Mein Lager von
Spiegelglas

wurde dieser Tage durch neue Zusendung wieder
completirt.

Jever, April 1866.
W . Th . D ü in l e r.

Zu vermicthen.
Drei Kirchensitzc. Näheres in der Expedition d.

Bl . unter Nr. 41.

Allgemeines deutsches Handelsgesetzbuch nebst Ein-
sührungsgesetz für daS Großh . Oldenburg ä 10 Gs. ,

Gemeindeordnung für das Herz. Old . » 7 */ , Gs-,
Deichordnung sür das Herz . Oldenb . ü 7 */ , Gs .,
Wegeordnung sür das Herz. Oldenburg ü 5 Gs-,
Gesindcordnung sür das Herz . Oldenb . ä 2 */ , Gs.

zu haben in der Buchhandlung von
C . L . Mcttcker L5 Söhne

Soeben traf die erwartete frische
Sendung des echten HoffschenMalz-
Extrakts , etwas ganz Vorzügliches,
von Johann Hoff in Berlin , ein,
a Flasche 9 Gs. , bei ganzen und
halben Dutzenden L Flasche 8 ^/2 Gs.,
in der Pvrzellanwaarenhandlung von

E M . Hillers Wwe.
Vorläufige Anzeige.

Die Eröffnung meiner Gastwirthschaft in Oster-
sehltes Garten wird am Donnerstage , den 3 . Mai,
stattsinden.

Jeser . H . Keese.

Gesucht . Ein Bursche zu leichten Arbeiten auf
den 1 . Mai . Näheres in der Expedition dss . Blattes
unter Nr . 42.

Bei unsrer Abreise nach Oldenburg sagen wir
allen Freunden und Bekannten ein herzliches Lebe¬
wohl.

Jever, April 27 . 1866.
8 . Linz und Frau.

Todes-Anzeigen.
Am 24 . April starb in Folge der am 21 . !>.

M . stattgefundenen Entbindung von einem leider!
todtgebornen Sohne, meine inniggelicbte Frau,

Catharine gcb . von Bergen,
im kaum angetretenen 30 . Lebensjahre und wenige
Tage nach vollendetem ersten Jahre unserer s» glück¬
lichen und zufriedenen Ehe.

Der tiefgebeugte Gatte
Wiarden . I . F . D e t m e r s.
Heute Morgen 6 >/ , Uhr entschlief zu einem

besseren Leben ganz unerwartet und plötzlich nach
einem kurzen Unwohlsein meine innigstgeliebte und
herzensgute Gattin

Agneta Margaretha gcborneSpecht
in dem kaum angetretenen 25 . Lebensjahre und nach¬
dem wir geraume 3 ' /, Jahre in vergnügter Ehe ge¬
lebt . — Tieftrauernd stehe ich mir einem Töchterlein
von etwa IV,Jahren und mit der alten guten Mut¬
ter an der theuren Leiche der so früh Entschlafenen.

Verwandten , Freunden und Bekannten wiomet
diese Traueranzeige

der trauernde Gatte
H . G . Ricken.

Esens , 25 . April l866.
Heute wurde unS unerwartet unsere liebe Tochter

und Schwester
Anna Maria

nach kaum dreitägigem Krankenlager und eben voll¬
endetem 21 . Lebensjahre durch den Tod entrissen.

Theilnehmenden dies zur Anzeige von
Franz HarmS
nebst Frau und Kindern.

Roffhausen, April 26 . 1866.

ausgedehnt habe, wobei ich bemerke, daß die neuen
Frühlings - und Sommer -Sachen aller Art

bereits in großer Auswahl eingetrossen sind.
Meinem bisherigen Princive , stets neue , gute und haltbare Sachen zu führen,

werde ich auch in Zukunft treu bleiben und wird es mein Bestreben sein , durch Neellität,
gute Behandlung und billige Preise das mir von meinen geehrten Kunden im alten Locale
bewiesene Vertrauen auch im neuen zu bewahren.

Jever , April 27 . L8GG .
^

. Zanffen.
Abschieds- Anzeige.
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